
      Stiftspfarre Neukloster 
2700 Wiener Neustadt, Neuklostergasse 1 
Tel. 02622/23102-10 stift@neukloster.at  

www.neukloster.at   DVR Nr 0029874(10894) 
       Spenden Restaurierung des Neuklosters AT40 2026 7020 1212 3499  

Rosenkranz: täglich 17.45 in der Barbarakapelle 
Möglichkeit zur Beichte täglich außer Donnerstag 18.20 bis 18.45 

Donnerstag nach der Abendmesse im Rahmen der Anbetung 
Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei:  Mittwoch von 9.00 bis 11.30 

 

 
 
 

 

Halloween – oder Allerheiligen 

Frägt man heute junge Menschen, warum wir rund           
um den 1.Nov. frei haben, werden wir von vielen 
die Antwort bekommen: „Halloween“. 
Naja – eigentlich heißt der Feiertag am ersten   
November Allerheiligen und der darauffolgende 
Tag Allerseelen.  

Es ist das jährliche Gedächtnis an alle Menschen du von dieser Welt 
heimgegangen sind: diejenigen die wir als Heilige verehren oder unerkannt 
Heilige waren und wir denken an alle Seelen, an alle Menschen, die von uns 
gegangen sind. Wir besuchen die Friedhöfe, die Gräber, die Stätten, wo wir an 
diese Menschen denken und wir beten für sie. 
Und wir lassen etwas dort auf den Grabstätten: Kerzen, Blumen oder Kränze. 
Ob bewusst oder unbewusst, es sind dies für mich Zeichen des Lebens und 
auch der Auferstehung. Die Kerzen in Erinnerung an die Osterkerze, dem 
Zeichen der Auferstehung schlechthin. Und wenn ich da so an das 
Lichtermeer auf dem nächtlichen Friedhof denke, dann fällt mir auch das 

Wort Jesu ein, der da meint: „Ich bin das Licht der Welt!“ Ja, Er ist das Licht 

auch für mein Leben, er will auch das Dunkle und Traurige in meinem Leben 
hell machen und mir die sichere Hoffnung geben, dass das Licht stärker ist als 
alle Dunkelheit und das Leben stärker als der Tod. 
Da sind aber auch die Kränze, Buketts, Blumen… die wir Menschen ans 
Grab bringen: für mich ebenfalls Zeichen des Lebens in dieser herbstlich-
winterlichen Zeit, wo die Natur sich in die Ruhephase begibt. 
Anstatt mit schrillen Geistermasken auf irgendwelche Partys zu gehen, oder 
Geister und dunkle Gestalten an Hausmauern zu projizieren, finde ich es 
schöner, in diesen Tagen auf den Friedhof zu gehen, evtl. auch am Abend, die 
Stimmung dort wahrzunehmen, den Frieden und die Ruhe die dort sind - eine 
Kerze anzuzünden, zu beten… das Leben und die Endlichkeit vor Augen, 
den Glauben an Ostern und die Auferstehung im Herzen.      P. Michael 

 



LESUNGEN UND GEDANKEN zum 30. Sonntag B 

Jeder von uns hat seine eigenen Anschauungen. Manche Menschen sehen 
vorwiegend schwarz, andere sehen alles rosarot. Und bei manchen Menschen 
hat sich der Gesichtskreis verengt. „Sie waren wie mit Blindheit geschlagen“ 

das waren auch die Emmausjünger, sodass sie Jesus, den Auferstandenen 
nicht erkannten. – Da ist heue Bartimäus, er setzt seine Hoffnung auf Jesus, 

er kann unsere Blindheit heilen 

Lesung aus dem Buch Jeremía (Jer 31,7-9) 

So spricht der Herr: Jubelt Jakob voll Freude zu und jauchzt über das Haupt 
der Völker! Verkündet, lobsingt… -  Siehe, ich bringe sie heim aus dem 

Nordlandmund sammle sie von den Enden der Erde, unter ihnen Blinde und 
Lahme,… Weinend kommen sie und in Erbarmen geleite ich sie… 

Aus dem heiligen Evangelium nach Markus (Mk 10,46B-52) 

In jener Zeit, als Jesus mit seinen Jüngern und einer großen Menschenmenge 
Jéricho verließ, saß am Weg ein blinder Bettler, Bartimäus, der Sohn des 
Timäus. Sobald er hörte, dass es Jesus von Nazaret war, rief er laut: Sohn 

Davids, Jesus, hab Erbarmen mit mir!... Jesus blieb stehen und sagte: Ruft ihn 
her!... Und Jesus fragte ihn: Was willst du, dass ich dir tue? Der Blinde 

antwortete: Rabbúni, ich möchte sehen können. Da sagte Jesus zu ihm: Geh! 
Dein Glaube hat dich gerettet. 

 
MEDITATION  

Menschen,  
die aus der Hoffnung leben 

sehen weiter 

Menschen,  
die aus der Liebe leben 

sehen tiefer 

Menschen, 
die aus dem Glauben leben 

sehen alles in einem anderen Licht.  

(Lothar Zenetti) 
 
 
 
 



Herzlichen Dank für Ihre Spenden  

zum Weltmissionssonntag 

von € 1.245.- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

HERZLICHE EINLADUNG 
zum 

gemeinsamen Totengedächtnis 

Freitag, 1. November 2024 um 15:00 Uhr 

Gräbersegnung mit allen christlichen Kirchen auf dem Friedhof 

Samstag, 2. November 2024 um 18.30 

Seelenmesse in der Neuklosterkirche 

für alle Menschen, die im vergangenen Jahr verstorben sind. 

 



Wochenplan von Sonntag, 27. Oktober 2024 bis Sonntag, 3. November 2024 

Samstag 18.30 Vorabendmesse für father James 

Sonntag, 27. Oktober DREISSIGSTER SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  8.30  Frühmesse für + Freunde   
 10.00 Gemeindemesse für die Pfarrgemeinde  
  11.15 Taufe von Max Fenz 
 18.30 Abendmesse für + Schwiegereltern 

Montag, 28. Oktober Heiliger Simon und Heiliger Judas Apostel   
HEUTE IST DIE PFARRKANZLEI GESCHLOSSEN 

  8.00  Frühmesse für + Freund Don 
  9.30 Babytreff    
 18.30 Abendmesse für + Pater Petrus 

Dienstag, 29. Oktober selige Maria Restituta Kafka Ordensfrau, Märtyrin  
HEUTE IST DIE PFARRKANZLEI GESCHLOSSEN 

   8.00 Frühmesse für + der Familie und + Freundinnen  
  13.00 Begräbnis von verstorbener Frau Christa Gölz            17.00 Seelenmesse 
 18.30 Abendmesse für alle + der Familien Ilsinger und Graf  

Mittwoch, 30. Oktober   
 8.00 Frühmesse für alle + der Familien Weiss und Kaltenecker  
  10.00 Offenes Wohnzimmer im Pfarrcafé 
  13.00 Begräbnis von verstorbenem Herrn Hubert Wilfinger 
  16.00 Bücherflohmarkt in der alten Bude   
  16.30 Caritas - Sprechstunde 
 18.30 Abendmesse für + Verwandte  19.15 Chorprobe 

Donnerstag, 31. Oktober heiliger Wolfgang Bischof von Regensburg 
  8.00 Frühmesse für + Wolfgang „Ivo“ Fallmann   
  16.00 Offenes Wohnzimmer –  
              - Gedenkgottesdienst für + Freunde und Angehörige 
 18.30 Abendmesse für father James    Anbetung   

Freitag, 1. November ALLERHEILIGEN 
 8.00 Frühmesse für im Gedenken an + Georg Dinhopl unvergessen von allen Angehörigen 
 10.00 Hochamt für + Angehörige der Familie Katzettl 
  15.00 Friedhofsgang   
 18.30 Abendmesse für + Franz Ebner zu seinem Geburtstag    

Samstag, 2. November ALLERSEELEN  
  8.00 Frühmesse für +Pater Petrus und alle + Priester der Pfarre  
 18.30 Stifterrequiem Seelenmesse für alle Verstorbenen der Pfarre der letzten 12 Monate 

Sonntag, 3. Nov. EINUNDDREISSIGSTER SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  8.30  Frühmesse für + Msgr. Franz Fischer und + Pfr. Martin Paulhart 
 10.00 Gemeindemesse für die Pfarrgemeinde  
 18.30 Abendmesse zum Dank und Bitte um weitere Hilfe 
 


